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Laufende Wettbewerbe

Veranstalter Objekt:
PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SBZ
Heft
Seite

Ministero dei Lavori
Pubblici della
Repubblica Italiana

Conservazione dell'equilli- Possono partecipare sia persone fisiche, sia

brio idrogeologico della societä e loro consorzi o associazioni di ogni
laguna di Venezia Stato.

31. Juli 76 1975/49
S. 801

Societe anonyme
Conservatoire Mont-
benon, Lausanne

Construction du nouveau
Conservatoire de musique
de Lausanne, PW

Le concours est ouvert aux personnes dont le
Conseil d'Etat vaudois a reconnu la qualite
d'architecte, domiciliees ou etablies sur le ter-
ritoire vaudois depuis le 1er janvier 1976 au
plus tard, ou originaires du canton de Vaud.

31. Aug. 76
(28. Mai 76)

1976/13
S. 162

Stadt Schaffhausen Städtebauliche Gestal¬

tung des Schwarztor-
und.Güterhofareals, IW

Fachleute, die seit mindestens 1. Januar 1974
im Kant. Schaffhausen Wohn- oder Geschäftssitz

haben; Fachleute, die im Kant Schaffhausen

heimatberechtigt sind; Studenten, welche
diese Bedingungen erfüllen.

13. Aug. 76
(21. Mai 76)

1976/16
S.206

Gemeinde Ruggell FL Gemeindezentrum, PW Architekten, die seit mindestens 1. Januar 1975 27. Aug. 76
ihren Wohn- oder Geschäftssitz im Fürstentum (7. Juni 76)
Liechtenstein haben oder dort heimatberechtigt

sind.

1976/22
S. 304

Verein zur Förderung
geistig Invalider
Zürcher Oberland

Werkheim in Uster,
PW

Architekten die in den Bezirken Uster, Pfäffikon

und Hinwil seit mindestens 1. Januar 1974
Geschäfts- oder Wohnsitz haben.

3. Sept. 76
(bis 25. Mai
und am 2., 9.,
16. Juni)

1976/21
S. 286

Gemeinde Vaduz FL Wohnüberbauung
Aubündt, PW

Liechtensteinische Fachleute mit Wohn- oder
Geschäftssitz in Vaduz; ausländische Fachleute
mit Niederlassungsbewilligung und Wohnsitz
seit 1. März 1975 in Vaduz.

Okt. 76 1976/16
S.206

Stadtrat von Bülach
ZH

Berufsschulhaus" Bülach
PW

Architekten, die seit mindestens 1. Januar 1975

in der Stadt Bülach Geschäfts- oder Wohnsitz
haben.

29. Okt. 76 1976/26
S. 373

Direzione delle
costruzioni federali

Centro sportivo della
gioventü a Tenero TI,
PW

La partecipazione 6 estesa ai professionisti
svizzeri, attivi nel campo dell'architettura e del-
l'urbanistica a) domiciliati nel Canton Ticino,
in Melsolcina e in Val Calanca a partire dal
1. 7.1975, b) professionisti origjnari del Canton

Ticino, della Mesolcina e della Val Calanca
con domicilio fuori Cantone.

10. Jan. 77
(25. Juni 76)

1976/25
S. 360

Aus Technik und Wirtschaft

R ustico- Fertigputz
Der heutige Trend im Innenausbau zeigt, dass das Rustikale

und Althergebrachte immer mehr gewünscht wird. Für die
besondere Note der rustikalen Raumgestaltung, welche bis heute
nur mit Kalkputzen möglich war, bietet sich jetzt ein
kunststoffgebundener Spezialputz mit niedrigem Gewicht an. Er zeichnet
sich speziell durch seine einfache Applikation aus und bietet
dem Vorarbeiter die Möglichkeit, eine Vielfalt an Strukturen
zu erstellen. Die Strukturierung kann mit Pinsel, Spachtel,
Schwamm oder sogar mit der Hand erfolgen. Dank der
Rissfreiheit ist ein Auftrag von 0 bis 1 cm ohne weiteres möglich.

Fresco AG, 9442 Berneck

Reinigung von Tuschezeichengeräten
Tuschezeichengeräte und deren Einzelteile lassen sich jetzt

bequem und auf «saubere Weise» reinigen. Der neue Reinigerbecher

von «rotring» wird hierzu zur Hälfte mit Wasser gefüllt.
Hinzu kommt ein hochwirksames Reinigungskonzentrat, welches
auch stärkste Tuscheverkrustungen löst.

Die Einzelteile mehrerer Tuschezeichengeräte finden in
einem Korbeinsatz Platz, der mit dem absolut dicht schliesscnden
Deckel des Reinigerbechers verbunden ist Für die Reinigung
wird der Becher umgedreht. Die Tuschezeichengeräte werden von
der Reinigungslösung umspült. Die Dauer des Reinigungsvorganges

richtet sich nach dem Verschmutzungsgrad der Geräte,
Beim Abspülen unter fliessendem Wasser bleiben die Einzelteile
der Zeichengeräte im Korbeinsatz. Die Hände bleiben also stets
sauber. Der «rotring»-Reinigerbecher besteht aus schlagfestem
Kunststoff. 10 Portionen Reinigungskonzentrat sind beigefügt
Die Reinigungslösung kann mehrmals verwendet werden.

Kaegi AG, Hausen b. Brugg, 5200 Brugg
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